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Straßenverkehrsunfälle in Nordrhein-Westfalen 

Juli 1983 

Im Juli 1983 ereigneten sich in Nordrhein-Westfalen 8 580 Straßenver-
kehrsunfälle mit Personenschaden . Bei diesen Unfällen wurden 223 Perso-
nen getötet oder starben innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen. Ver-
letzt wurden 11 164 Personen, davon 3 515 (31,5 %) so schwer, daß sie 
einer Krankenanstalt zur stationären Behandlung zugeführt werden muß-
ten. Außerdem wurden von der Polizei 23 391 Unfälle mit nur Sachscha-
den gemeldet, darunter 3 438 Unfälle ( 14,7 %) mit schwerem Sachschaden 
von 3 000 und mehr DM bei einem der Beteiligten. 

Im VE:rgleich zum Vorjahresmonat Juli 1982 haben die Unfälle mit Perso-
nenschaden im Berichtsmonat um 232 oder 2,8 % zugenommen. Die Zahl 
der Getöteten blieb unverändert. Dagegen nahm die Zahl der Verletzten 
zu. 70 Personen oder 2,0 % mehr wurden schwer verletzt und 342 Perso-
nen oder 4,7 % mehr wurden leicht verletzt . 

In den ersten 7 Monaten des Jahres 1983 lag die Zahl der in Nordrhein-
Westfalen gemeldeten Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden bei 
insgesamt 55 502 . Bei diesen Unfällen wurden 1 453 Personen getötet, 
22 481 schwer und 48 759 leicht verletzt . Außerdem wurden von der 
Polizei noch 30 871 Unfälle mit schwerem Sachschaden gemeldet. 

Gegenüber dem Zeitraum Januar bis Juli 1982 stieg damit die Zahl der Un-
fälle mit Personenschaden um 2 224 oder 4,2 %. Ein Anstieg ist auch bei 
der Zahl der Getöteten und Verletzten zu beobachten. 43 Verkehrsteilneh-
mer (+ 3,0 %) mehr wurden getötet, 1 121 Verkehrsteilnehmer(+ 5,2 %) 
mehr wurden schwer verletzt und 1 684 Verkehrsteilnehmer (+ 3,6 %) 
mehr wurden leicht verletzt . 

Hinweis 

Ab Januar 1983 hat sich das Kriterium fü r die Zuordnung bei Unfällen 
mit nur Sachschaden geändert. Danach wurde die Schadensgrenze bei 
Unfällen mit schwerem Sachschaden von 1 000 und mehr DM auf 
3 000 und mehr DM bei einem der Beteiligten heraufgesetzt. Ein 
Vergleich zu früheren Ergebnissen in dieser Kategorie ist daher im 
BPr ichtsjahr nicht möglich. 
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1. Straßanverkehrsunfälle nach Ortslage• ) 

Stra ßenverkeh rsu nfä l le 

Zeitraum Innerh alb 1 außerhalb 1 

1 
insgesamt 

von Ortsch aften 

m it Personenschaden 

1982 1. Vierteljah r 14 169 5 340 19 509 
2 . V ierteljah r 18 979 6 442 25 42 1 
Juli 6 138 2 210 8 348 
A ugust 5 390 2 022 7 412 
Sept ember 6 876 2 159 9 035 

1983 1. V iertel jahr 14 730 5 242 19 972 
2 . Vierteljahr 20 238 6 712 26 950 
Juli 6 237 2 343 8 580 
A ugust 
September 

m it nur Sachschaden (ohne Bagatellunfälle) 

1982 1. V ierteljahr 16 969 5 784 22 753 
2 . V ierteljahr 17 661 5 786 23 447 
Juli 4 744 1 665 6 409 
August 5 089 1 797 6 886 
September 5 948 2 017 7 965 

1983 1. V ierte ljahr 9 594 4 384 13 978 
2. Vierte ljahr 9 395 4 060 13 455 
Juli 2 239 1 199 3 438 
August 
September 

*) A bweichungen zu früher veröffentl ichte n Ergebn issen ergeben sich auf Grund von Nachträgen. 

2. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Ortslage* ) 

Get öt ete Personen Verlet zte Personen 
Ze itraum innerhal b 1 außerhalb 1 in nerh alb 1 außerhalb 1 insgesamt insgesamt 

von Ortschaften 1 von Ortschaften 1 

1982 1. V ierteljahr 270 294 564 17 177 7 814 24 991 
2 . Vierteljahr 236 387 623 23 193 9 499 32 692 
Jul i 94 129 223 7 524 3 228 10 752 
A ugust 80p 11 4p 194p 6 658p 2 933p 9 591p 
Sept ember 96p 113p 209p 8 260p 3 021p 11 281 p 

1983 1 . V ierteljahr 244 332 576 17 834 7 639 25 473 
2 . V iertel jahr 267 387 654 24 740 9 863 34 603 
Ju li 86 137 223 7 700 3 464 11 164 
Aug ust . . . . . . . . . . .. . . . . .. 
September . . . . . . . . . . .. . .. . .. 

Noch : 2. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Ortslage* ) 

Schwerverletzte Personen Leichtverletzte Personen 
Zei traum innerhalb 1 außerhalb 1 innerha lb 1 außerha lb 1 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

1982 1. Vierteljahr 4 983 2 9 70 7 953 12 194 4 844 17 038 
2. V ierteljahr 6 407 3 555 9 962 16 786 5 944 22 730 
Jul i 2 109 1 336 3 445 5 415 1 892 7 307 
August 1 903p 1 179p 3 082p 4 755p 1 754p 6 509p 
September 2 38 7p 1 168p 3 555p 5 873p 1 853p 7 726p 

1983 1. Vierteljahr 5 172 2 889 8 061 12 662 4 750 17 412 
2 . V ierteljahr 7 086 3 819 10 905 17 654 6 044 23 698 
Juli 2 112 1 403 3 515 5 588 2 061 7 649 
A ugust . . . . . . ... . . . . .. . .. 
September ' .. ... . .. .. . . . . . ' ' 

* ) Abwei chungen zu frü her verö ffent lich ten Ergebni sse n ergeben sich auf Grund von Nachträgen . 
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3. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden nach Straßengruppen und Ortslage 

Verunglückte Personen 
Straßengruppe Unfälle 

1 1 mit Schwer- Leicht-
Ortslage Personenschaden Getötete 

1 verletzte 

Bundesautobahnen 359 21 181 380 

Bundesstraßen 1 688 43 686 1 568 
innerorts 1 187 20 394 1 098 
außerorts 501 23 292 470 

Landstraßen 2 253 82 1 050 1 964 
innerorts 1399 27 493 1 247 
außerorts 854 55 567 717 

Kreisstraßen 841 30 406 695 
innerorts 536 9 209 469 
außerorts 305 21 197 226 

Andere Straßen 3 439 47 1 192 3 042 
innerorts 3 115 30 1 016 2 774 
außerorts 324 17 176 268 

Insgesamt 8 580 223 3 515 7 649 
innerorts 6 237 86 2 112 5 588 
außerorts 2 343 137 1 403 2 061 

4 .. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer nach Art der Verkehrsbeteiligung und Ortslage 

Beteiligte an Straßenverkehrsunfällen 

mit Personenschaden mit nur Sachschaden l l 
Art der Verkehrsbeteiligung 

1 außerhalb 1 l l innerhalb innerhalb außerhalb 

1 
zusammen 

1 
zusammen 

von Ortschaften von Ortschaften 

Führer von 
Mokicks, Mopeds, Mofas 763 207 970 11 5 16 
Krafträdern, Kraftrollern 1 484 596 2 080 30 16 46 
Personenkraftwagen2 l 6 525 2 579 9 104 4 153 1 868 6 021 
Bussen 82 8 90 27 16 43 
Güterkraftfahrzeugen 348 257 605 262 262 524 
landwirtschaftl. Zugmaschinen 17 35 52 8 19 27 
Sonderkraftfahrzeugen 36 15 51 13 7 20 
Kraftfahrzeugen zusammen 9 255 3 697 12 952 4 504 2 193 6 697 

darunter verkehrsflüchtig 413 148 561 296 188 484 

Fahrrädern 1 888 324 2 212 9 7 16 
darunter unter 15 Jahre alt 573 81 654 1 4 5 

anderen Fahrzeugen 118 29 147 119 55 174 

Fußgänger 992 74 1 066 9 1 10 
darunter im Alter von 
unter 15 Jahren 432 25 457 2 1 3 
65 und mehr Jahren 172 4 176 1 - 1 

Andere Personen 17 13 30 3 3 6 

Beteili te in g sg esamt 12 270 4 137 16 407 4644 2 259 6 903 

l) ohne Bagatellunfälle - 2) einschl. Kombinationskraftwagen 



Unfal lfolge 

Unfälle mit Personenschaden 

davon mit 

Getöteten 

Schwerverletzten 

Leichtver letzten 

Unfälle mit nur Sachschaden 

davon 

von 3 000 und mehr DM bei 

einem der Betei ligten 

Bagatellunfälle 

Straßenverkehrsunfälle insgesamt 

5. Straßenverkehrsunfälle nach Unfallfolgen und Ortslage 

St ra ßenverkeh rs un fäl le 

Innerhalb 1 außerhalb 

von Ortschaften 

6 237 2 343 

83 121 

1 889 1 036 

4 265 1 186 

2 239 1 199 

1 

1 
insgesamt 

8 580 

204 

2 925 

5 451 

23 391 

3 438 

19 953 

31 971 

6. Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen nach Art der Verkehrsbeteiligung und Ortslage 

Get ötete Schwerverletzte Leichtverl etzte 

Art der Verkehrsbeteiligung in nerhalbl au ßerh albl innerhal b! außerhalb! innerhalbla ußerhal b 1 
zusammen zusammen 

1 
zusa mmen 

von Ortschaften 1 von Ortschaften 1 von Ortschaften 

Führer und Mitfahrer von 

Mokicks, Mopeds, Mofas 5 8 13 204 91 295 507 93 600 

Krafträdern , Kraftro llern 16 29 45 428 321 749 1 153 373 1 526 

Perso nenkraftwage nl) 23 74 97 589 776 1 365 2 007 1 357 3 364 

Bussen 1 - 1 4 - 4 44 1 45 

Güterkraftfahrzeugen 3 2 5 14 32 46 48 59 107 

landwirtschaftl. Zugmaschinen - 2 2 1 1 2 1 7 8 

Sonderkraftfahrzeugen - - - 4 4 8 14 2 16 

Kraftfahrzeugen zusammen 48 115 163 1 244 1 225 2 469 3 774 1 892 5 666 

Fahrrädern 11 14 25 474 140 614 1 269 141 1 410 

darunter unter 15 Jahre alt 3 3 6 162 38 200 398 36 434 

anderen Fahrzeugen - - - 2 - 2 12 - 12 

Fußgänger 27 8 35 389 35 424 530 27 557 

daru nt er im Al ter von 

unter 1 5 Jahren 4 2 6 202 13 215 219 10 229 

65 und mehr Jahren 12 1 13 76 2 78 82 1 83 

A ndere Personen - - - 3 3 6 3 1 4 

Verunglückte insgesamt 86 137 223 2 112 1 403 3 515 5 588 2 061 7 649 

1) einschl . Ko mbination skraft wagen 

5 



6 7. STRIISSENVERKEIIRSUNFAELLE UtlD VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWAL TUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

OUF.SSEL DORF, KREISFREIE STADT 

DUI S BURG, KREISFREIE STADT 

ESSEN, KREISFREIE STADT 

KREFELD, KREISFREIE STADT 

MOENCHENGLAOHACH, KREISFREIE STADT 

MUELHEI M A. D.RUIIR, KREISFREIE STADT 

OOERHAUSEN, KREISFREIE STADT 

REMSCHEID, KREISFREIE STADT 

SO LINGEN, KREISFREIE STADT 

WUPPERTAL, KREISFREIE STADT 

BEDBURG -IIAU 

EMMERICH, STADT 

GELDERN, STADT 

GOCH, STAD T 

ISSUM 

K/\LKAR, STAD T 

KERKEN 

KEVELAER, STADT 

KLEVE, STADT 

KRANENßURG 

REES, STADT 

f. HEURD T 

STRAELEII, STADT 

U \:: OEM 

ll VON DM 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERO RTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAt1MEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAHNEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEP.ORTS 
ZUSAMMEN 

IHHERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSE RORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVEiKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

47 3 
31 

504 

343 
27 

370 

303 
26 

329 

144 
19 

163 

149 
17 

166 

89 
18 

107 

116 
13 

129 

63 
6 

69 

71 
7 

78 

192 
22 

214 

10 
1 2 

II 
II 
22 

12 
1 3 
25 

5 
14 

3 
12 
15 

3 
7 

10 

8 
8 

II 

24 
9 

33 

10 
12 

3 
8 

II 

3 
4 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

313 
19 

332 

251 
13 

264 

233 
12 

2 45 

112 
10 

12 2 

121 
13 

134 

61 
10 
71 

89 
5 

94 

39 
4 

43 

45 
3 

48 

151 
14 

165 

7 
8 

10 
8 

18 

10 
8 

18 

8 
5 

13 

3 
8 

II 

4 
5 
9 

28 
5 

25 

HIT 
SCHWER EH 

SACHSCHADEN 
1) 

160 
12 

172 

92 
14 

106 

70 
14 
84 

32 
9 

41 

28 
4 

32 

28 
8 

36 

27 
8 

35 

24 
2 

26 

26 
4 

30 

41 
8 

49 

3 
4 

1 
3 
4 

2 
5 
7 

4 
6 

4 
4 
8 

2 
4 
6 

INSGESAMT 

379 
28 

407 

312 
19 

331 

300 
25 

325 

141 
14 

155 

144 
20 

164 

80 
17 
97 

108 
8 

116 

50 
5 

55 

51 
3 

54 

186 
27 

213 

8 
10 

12 
II 
23 

12 
10 
22 

10 
10 
20 

5 
II 
16 

1 
5 
6 

8 
8 

8 
5 

13 

24 
5 

29 

10 
10 

4 
10 
14 

1 
3 
4 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

3 
1 
4 

VERLETZTE 

70 
12 
82 

83 
3 

86 

73 
9 

82 

38 
2 

40 

36 
4 

40 

14 
4 

18 

42 
4 

46 

9 
2 

II 

13 

13 

44 
7 

SI 

2 
6 
8 

2 
6 
8 

4 
3 
7 

9 
1 

10 

4 
4 

2 
3 

3 06 
15 

321 

228 
16 

244 

224 
16 

240 

102 
12 

114 

108 
14 

122 

65 
13 
78 

65 
4 

69 

39 
3 

42 

35 
3 

38 

141 
2 0 

161 

8 
7 

1 5 

11 
3 

14 

8 
3 

11 

3 
5 
8 

1 
4 
5 

4 
2 
6 

15 
4 

19 



NOCH: 7 , STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UNO VERUNGLUECKTE PERSONEN NA CH VERI/ALTU~lGSßEZIRKEN 

STRASSEN VERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

WACHTENOONK 

HEEZE 

KREIS KLEVE 

ERKRATH, STADT 

HAAN, ST AD T 

HEILIGENHAUS, STADT 

HILDEN, STAD T 

LANGENFELD IRHLD.l, STADT 

METT MANN , STADT 

MONHEIM , STADT 

RATINGEN, STADT 

VELBERT , STAD T 

WUELFRATH , STAD T 

KREIS METTMANN 

DORl1AGEN, STADT 

GREVENBR OI CH, STADT 

JUECHEN 

KAARST, STADT 

KORSCHENBROICH, STADT 

MEER BUSCH , STADT 

NEUSS , STA DT 

ROM MERSK I RCHEN 

KREIS NEUSS 

BP.UEGGE N 

ll VON DM 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEI LIGT EN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AU SSE RORTS 
ZUSA MMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERO RTS 
ZUSAIIMEN 

I tmERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMM EN 

INNERORTS 
AUSSERO RTS 
ZUSA 11MEN 

I NNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

INN EROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

DAVON HIT 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE 

l 
8 
9 

4 
8 

12 

81 
121 
2 02 

13 
9 

22 

13 
10 
23 

7 
6 

13 

26 
4 

3 0 

26 
9 

35 

13 
12 
25 

II 
6 

17 

40 
36 
76 

4 1 
12 
53 

1 0 
3 

13 

2 o o· 
107 
307 

1 8 
15 
33 

30 
16 
46 

8 
9 

1 7 

13 
14 
27 

15 
8 

23 

15 
8 

23 

84 
33 

11 7 

8 

191 
104 
295 

2 
5 

SCHADEN SACHSCHADEN 

6 
6 

3 
7 

10 

65 
86 

15 l 

10 
5 

15 

10 
6 

16 

5 
5 

10 

2 4 
3 

27 

24 
6 

3 0 

12 
11 
23 

9 
5 

14 

36 
16 
52 

28 
9 

37 

7 
3 

10 

165 
69 

234 

18 
9 

27 

23 
10 
33 

4 
3 
7 

10 
5 

15 

11 
6 

1 7 

11 
5 

16 

59 
17 
7 6 

141 
56 

19 7 

l l 

16 
35 
51 

4 
7 

3 
4 
7 

4 
20 
24 

1 3 
3 

16 

35 
38 
73 

7 
6 

13 

4 
6 

10 

3 
9 

12 

4 
3 
7 

25 
16 
41 

so 
48 
98 

4 
9 

13 

84 
120 
204 

13 
12 
25 

13 
9 

22 

7 
6 

13 

31 
9 

40 

27 
6 

33 

16 
15 
31 

11 

1 7 

46 
21 
67 

,,o 
11 
SI 

10 
8 

18 

214 
103 
317 

19 
11 
30 

31 
18 
49 

4 
4 
8 

13 
5 

18 

13 
10 
23 

12 
9 

21 

77 
23 

100 

5 
1 
6 

174 
81 

255 

7 
7 

4 
5 

DAVON 
SCHWER- LEICHT-

VERLETZTE 

26 
57 
83 

' .. 1.• 58 

4 
4 
8 

10 

10 

9 
5 

14 

4 
8 

12 

3 
2 
5 

5 
6 

11 

13 
4 

17 

55 
37 
92 

5 
5 

10 

12 
5 

17 

7 
1 
8 

6 
6 

12 

18 
8 

26 

55 
29 
84 

56 
11 4 

8 
1 7 

10 
8 

18 

7 
4 

11 

21 
8 

29 

18 
1 

19 

12 
6 

18 

0 
3 

II 

41 
1 5 
5 6 

26 
7 

33 

6 
2 
8 

158 
62 

220 

14 
6 

2 0 

19 
1 3 
32 

4 
3 
7 

6 
4 

10 

7 
7 

14 

6 
2 
8 

59 
15 
74 

118 
51 

169 



8 NOCH: 7 . S TRA SSENVER KEH RS UNF AELL E UH O VER UN GLUE CKT E PERSONEN NA CH VER WALTUNGSBEZIRKEN 

----------------- ---------------------- ------- ----------- ------------------------------- -------------- ------------------------------STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VER WAL TU NGSBE ZI RK OR TSLAGE DAVON HIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 
l) 

----- -- ------------------------------------------------------------- ------- ---------------------------------------------------------
GREFR ATH IN NERORTS 2 1 1 

AU SSERORTS 2 5 3 2 
ZU SAMM EN 4 6 3. 3 

KEMPEN , S TA DT INNERORTS 11 10 1 10 2 8 
AUSSERORTS 7 4 3 4 3 1 
ZUSAMMEN 16 14 4 14 5 ' 

NETT ETA L , STA DT INNEROR TS 13 10 3 15 4 1 1 
AUSSEROR TS 13 ' 4 I I 2 7 
ZUSAM MEN 26 19 7 26 6 16 

NIE DER KRU ECH TE N I NNE RO RTS 5 3 2 3 3 
AU SSE RO RTS 3 3 7 4 3 
ZU SAMME N 6 6 2 1 D 7 3 

SCHIIAL MTAL INN ERORT S 5 5 6 4 
AUSSER ORT S 1 
ZUSAMM EN 6 5 6 4 

TOEN I SVORST,S TADT IN NE RORTS 1D 2 7 
AU SSE ROR TS 6 6 5 2 
ZUSAM MEN 16 15 16 7 

VIERSEN , STADT INNE RORTS 33 25 6 34 12 2 1 
AUSSERORTS 6 3 1 1 3 5 3 
ZUSA MM EN 42 31 11 4 5 4 17 2 4 

\HLLIC H, STADT IN NERORTS 16 17 19 6 13 
AUSSERO RTS 13 9 4 17 5 10 
ZUSAMMEN 31 26 5 3 6 11 23 

KRE I S VIERSEN INNERORTS 1 0 0 83 17 100 32 67 
AUSS ERORTS 56 41 15 66 9 2 9 28 
ZUSA MM EN 156 124 32 166 1 0 6 1 95 

ALP EH INN ERORTS 3 4 2 
AUSSERORTS 9 6 17 3 6 6 
ZUSAM MEN 12 11 2 1 3 6 10 

DINSL AKE U, STA DT IN NEROR TS 30 26 4 3 2 4 2 8 
AUSSERORTS 5 3 2 3 2 1 
ZUSAMMEN 3 5 29 6 35 6 29 

HAMHINK ELN IN NEROR TS 7 7 6 4 4 
AUSSER ORTS 17 14 3 2 6 11 14 
ZUSAMM EN 24 21 3 34 15 16 

HUEN XE ItlN ERO RTS 4 4 6 l 5 
AU SS ERORTS 2 0 13 7 2 1 4 17 
ZUSAM MEN 24 17 7 27 5 2 2 

KAMP - LIN TFORT , STADT HI NE ROR TS 25 17 6 25 7 18 
AUSS ERO RTS 11 6 3 14 4 10 
ZUSAMM EN 36 25 11 3 9 1 1 26 

MOERS, STAD T INNER OR TS 4 4 3 0 14 42 12 30 
AUSSERORT S 19 10 9 16 5 1 1 
ZU SAMMEN 6 3 40 23 58 17 4 1 

NEUKIRCHEH - VLU YN, STADT INNER OR TS 6 4 2 7 6 
AUSS ER ORT S 4 4 9 3 6 
ZUSA MM EN 10 6 16 4 12 

RHEHnJERG, STADT IN NERORTS 12 3 11 4 
AUS S ERORTS 4 2 2 3 2 
ZUSAMMEN 16 11 5 14 6 8 

SC II ERMßECK HI NEROR TS 3 3 3 2 l 
AUS S ERO RTS 8 6 2 9 5 4 
ZUSAMM EN 11 2 12 7 5 

S ONS DECK IN NERORTS l l l l 
AUSSEROR TS 5 5 6 l 7 
ZUSAMME N 6 6 9 2 7 

VOERDE Ol!E DE RRH EINl, STADT IN NEROR TS 15 13 15 4 11 
AUS S ERORTS 11 7 4 10 l 9 
ZUSAMME N 26 2 0 6 25 5 2 0 

!•JESEL, STADT INNERO RT S 3 6 2 6 8 3 1 13 16 
AUSSERORTS 14 1 1 3 14 l 13 
ZUSA MM EN 5 0 3 9 1 1 45 14 3 1 

XANT EN, STAD T IN NE ROR TS 2 2 2 
AUSSERO RT S 7 15 9 5 
ZUSAM MEN 1 1 17 11 5 

KP.EIS WESE L INN ERORTS 166 147 41 167 57 13 0 
AUS S ERORTS 136 98 38 165 5 5 4 106 
ZUS AMMEN 324 245 79 352 5 111 23 6 

REGIE RUNG SBEZIRK DUESS ELDOR F I NNERO RT S 2703 2 0 16 687 25 10 19 6 47 164 4 
AUSSERORT S 710 453 257 7 01 29 253 419 
ZUSAMMEN 34 13 2 469 9 4 4 32 11 46 9 00 22 6 3 

l l VON DM 300 0 . - u. MEH R BEI 
EINEM DER BETEILIG TEN 



NOCH: 7. STRASS EN VE RK EIIR SUN FAEL L E UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSDEZIRKEN 9 

---- ----------------------- --------------------------------------------- ---------------------------------------------------------- --
STRASSENV ERKEHRSUNFAE LLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGES·AMT GETOETETE SCHWER- LEI CHT -

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 
ll 

--------------- -- --------------- -------------------------------------------------------------------------------------------------- --
AACHEN, KREISFREIE STADT INN EROR TS 173 1D8 65 135 3 33 99 

AUSSERDR TS 3 9 21 16 3,, 1 6 25 
ZUSAMMEN 212 12 9 63 169 4 41 12 ft 

BONN , KREISFREIE STADT INNERORTS 220 141 79 169 29 130 
AUSSERDR TS 26 16 10 27 9 17 
ZUSAMMEN 246 157 69 19 6 36 155 

KOELN, KREISFREIE STADT INNERORTS 6 30 462 176 576 4 12 6 446 
AUSSERORTS 130 61 69 94 26 62 
ZUSAMMEN 768 523 245 670 8 154 500 

LEVERKUSEN, KREISFREIE STADT INNERORTS 88 65 23 81 21 60 
AUSSERORTS 9 4 5 4 1 3 
ZUSAMMEN 97 69 26 85 22 63 

ALSDORF, STADT INNERORTS 42 25 17 29 13 16 
AUSSERORTS 5 3 2 3 1 2 
ZUSAMMEN 47 28 19 32 14 16 

BAESWEILER , STADT IHUERORTS 24 14 10 16 6 10 
AUSSERORTS 2 2 3 1 2 
ZUSAMMEN 26 16 10 19 7 12 

ESCHWEILER , STADT INNERORTS 26 17 11 27 3 24 
AUSSERDRTS 20 10 10 16 3 11 
ZUSAMMEN 46 27 21 43 6 35 

HERZOGE NRA TH, STADT INNERORTS 12 8 4 4 5 
AUSSERDRTS 1 1 1 
ZUSAMMEN 13 4 10 4 6 

11DNSCHAU , STADT INNERORT S 5 5 7 1 6 
AUSSERORTS 7 5 10 2 8 
ZUSAMMEN 12 10 17 3 14 

ROETGEN INNERORTS 2 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 2 

SIM MERAHI INNERORTS 9 6 1 15 4 11 
AUSSERORTS 11 10 1 21 9 11 
ZUSAMMEN 2 0 16 2 36 13 22 

STOLBERG 1 RHLD . l, STADT INNERORTS 33 2 9 4 46 13 32 
AUSSERORTS 9 6 1 9 4 4 
ZUSAMMEN 42 37 5 55 17 36 

WUERSELEN , STADT INNERORTS 19 13 6 14 3 11 
AUSSERORTS 6 4 2 6 3 3 
ZUSAMMEN 25 17 6 20 6 14 

KR EIS AAC HEN INNERORTS 174 121 53 165 48 116 
AUSSERORTS 61 43 16 69 4 23 42 
ZUSAMMEN 235 164 71 234 5 71 158 

ALDENHDVEN INNERORTS 4 3 1 3 3 
AU S SERDRTS 5 1 4 · 1 1 
ZUSAMMEN 4 5 4 4 

DUEREN , STADT INNERORTS 5 1 42 ,n111 9 52 8 44 
AUSSERORTS 19 12 ,:1- 7 15 8. 6 
ZUSAMMEN 70 54 16 67 16 5 0 

HEIMBACH, STADT INNERORTS 3 3 3 
AU5SEROR TS 6 5 6 2 4 
ZUSANMEN 9 8 9 3 6 

HUERTG ENWALD INNERORTS 2 1 1 1 
AUSSERORTS 4 2 2 2 
ZUSAMMEN 6 3 3 

ItlDEN HINERDRTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

JUELI CII , STADT INNERORTS 15 14 19 4 14 
AUSSERO RTS 12 6 6 8 4 4 
ZUSAMMEN 27 20 7 27 8 18 

l(RE UZAU INNE RORT S '• 3 3 3 
AU S S ER DRTS 2 2 5 3 2 
ZU SAMMEN 6 5 8 3 5 

L/\NGER WE HE INNERORTS 4 1 3 
AUSSERDRTS 3 2 l 3 3 
ZUSAMMEN 7 3 4 4 4 

LINNICH, STADT INNERORTS '• 4 4 4 
AUS SERD RTS 3 1 2 1 1 
ZUSAMMEN 7 5 z 5 5 

HER ZENICH INNERORTS 3 2 1 2 
AUSSERORTS 9 4 5 7 2 5 
ZUSAMM EN 12 6 6 9 2 7 

! ) VON D11 3000.- u. MEHR BEI 
EINEM UER BET EILIG TEN 



10 ~ 10CH 1 7. STRA~ SENV ERK EHRSUNF AE LLE UIID VE RUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTU NGSBE ZIR KEN 

------------ ---------- ----------------------------------------------------------------------------------- ----------------- ----- -----STRASSEN VER KEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONE N 

VERWA LTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEIC HT -

SCHAOEN SACHSCHADEN VERLE TZTE 
l l 

--------------------------------- --- ---- ----------------------------------------------------------------------------------------- ---
NI DEG GE N, ST ADT IN NERORTS 5 l 4 

AU SSERORT S 1 1 
ZUSAMPIEN 6 2 4 

NI EDEP. Z! ER IN NERORTS 5 2 3 2 2 
AUSSERORTS 1 0 7 3 8 2 6 
ZUSAMPI EN 15 9 6 10 2 8 

tlOE RVEN IC H I NNE RORTS 3 3 4 2 2 
AUSSE RORTS 3 2 4 1 2 
ZU SAM MEN 6 5 8 3 4 

TIT Z INNERORTS 
AUSS ER ORTS 7 4 3 5 2 3 
ZU5At1HEN 7 4 3 5 2 3 

VETTHE I 55 IN NE ROR TS 4 4 4 l 3 
AUS SERORTS 2 2 7 1 6 
ZUSAMM EN 6 6 11 2 9 

KRE I S DUERE N INNE RORTS 107 8 3 2 4 99 1 17 8 1 
AU SSER ORTS 8 7 5 2 35 7 4 4 24 46 
ZUSAMMEN 19 4 13 5 59 173 5 4 1 12 7 

BEDB URG , ST ADT I NNER OR TS 1 3 8 5 9 6 3 
AUS SERORTS 3 3 5 2 3 
ZUS AMMEN 16 II 5 14 8 6 

BERGHEI M, ST ADT I NNEROR TS 2 5 15 10 2 0 3 17 
AU SSERORTS 10 7 3 14 10 4 
ZU SAMl1 EN 3 5 22 13 34 13 2 1 

BRUEHL , STADT IN NE RORT S 26 18 8 2 0 6 14 
AUSSER OR TS 10 7 3 9 3 6 
ZU SAMMEN 36 25 II 29 2 0 

EL SD ORF I NNER ORTS 6 2 4 2 
AUSS ER OR TS 3 2 1 3 2 
ZUSAMM EN 4 5 5 4 

ERFTSTADT , STADT IN NER ORTS 18 12 6 14 6 8 
AUS SE RORT S 1 5 10 5 20 12 8 
ZUSAMMEN 33 22 II 3 4 18 16 

FRE CH EN, STADT I NNEROR TS 28 2 1 7 2 6 8 18 
AU SSERORT S 17 10 7 17 5 12 
ZU SAMMEN 45 31 14 43 13 3 0 

11UE RTH, STAD T INNEROR TS 3 3 24 9 33 1 3 2 0 
AU SSERORTS II 7 4 8 3 5 
ZU SA MMEN 44 3 1 1 3 41 16 25 

KERPE N, STADT INNERO RT S 3 9 3 4 5 54 14 40 
AUSSERORTS 31 16 15 2 5 7 17 
ZUSAMMEN 70 50 20 7 9 2 1 5 7 

PUL HEIM , STADT IN NERORTS 22 16 6 19 19 
AUS SERORTS 10 9 1 II 9 
ZUSAM MEN 3 2 25 7 3 0 28 

HESSELING, STADT I NNER ORTS 19 12 7 15 3 12 
AU SS ERORTS 7 2 5 2 z 
ZUSAMMEN 26 14 12 17 5 12 

EP. FTKREIS INN ERO RTS 229 16 2 6 7 2 12 59 153 
AUSSERORTS 11 7 73 4 4 11 4 46 6 6 
ZU SAMMEN 34 6 23 5 1 11 3 2 6 2 10 5 21 9 

BAD MU EHSTEREIFEL , STADT INN ERORT S 2 1 1 
AUS SERORTS 5 4 1 10 3 7 
ZUSAMMEN 7 5 2 11 3 8 

BL ANKENftEI M I NNERORTS 2 1 2 
AUS S E.RORTS 9 5 4 14 3 II 
ZUSAM M'EN 11 6 5 16 4 12 

DAHLEM INNERORTS 4 3 3 2 
AUS SERORTS 
ZUSAMMEN 4 3 3 2 

EUSK IR CHEtl, STADT I NNERORTS 31 20 11 2 6 6 2 0 
AUSS ERORTS 18 13 5 20 10 9 
ZUSAMME N 4 9 33 16 46 16 29 

HELL ENHIAL IN NERORTS 1 1 
AU SSERORTS 8 6 2 6 3 3 
ZUSAM11Ell 6 3 6 3 

KALL I NNE RORTS 3 2 1 4 4 
AUSS ERORTS 5 z 3 4 4 
ZUSAMMEN 8 4 4 8 8 

t', i: CH ER NI CH, STA DT INNERORTS 5 4 4 3 
AUSS ERORTS 9 4 5 5 2 z 
ZUSAM MEN 1 4 8 6 3 5 

1) VON DM 3 000 . - u. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILI GTEN 
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VERWALTUNGSBEZIRK 

NETTERSHEIH 

SCHLEIDEN, STADT 

HEILERSWIST 

ZUELPICH, STADT 

KREIS EUSKIRCHEN 

ERKELENZ, STADT 

GANGEL T 

GEILENKIRCHEN, STADT 

HEINSBERG, STADT 

HUECKELIIO VEN , STADT 

SE LFKMIT 

UEBACH - PALENBERG, STADT 

WALDFEUCIH 

WASSENBERG, STADT 

HEGBERG, STADT 

K,REIS HEINSBERG 

BERGNEUSTADT, STADT 

ENG ELSKIRCHEN 

GUMMERSBACH, STADT 

HUECKESWAGEN, STADT 

LI NDLAR 

MARIENHEIDE 

MORSBACH 

NUEMBRECIH 

lJ VON OH 3000.- U. MEHR DEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMIIEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INIIERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INHERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAlll1EN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSI\IHIEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMIIEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSMIMEN 

HINERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

III NE RORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEllRSUNFAELLE 

IHSGESAHT 

12 
21 

4 
10 
14 

5 
5 

10 

66 
66 

156 

16 
9 

27 

12 
7 

19 

16 
6 

24 

20 
3 

23 

20 

20 

4 
4 
6 

6 
6 

16 

107 
41 

146 

10 
1 

II 

9 
6 

17 

'•l 
14 
55 

3 
19 
22 

7 
7 

14 

9 
10 
19 

7 
4 

II 

3 
6 

I I 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

z 
5 
7 

6 
9 

17 

3 
4 
7 

45 
57 

102 

12 
9 

21 

9 
3 

12 

12 
6 

20 

17 
3 

20 

4 
1 
5 

16 

16 

6 
7 

13 

61 
35 

116 

6 

5 
7 

12 

29 
6 

37 

15 
16 

5 
5 

10 

4 
6 

12 

2 
4 
6 

2 
6 
6 

HIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADE"~ 
l) 

3 
4 

4 

4 

23 
31 
54 

4 

4 

3 . 

4 

4 

26 
6 

32 

1 
5 

12 
6 

16 

4 
4 

4 

5 
2 
7 

5 

5 · 

INSGESAMT 

6 
10 

10 
10 
20 

3 
6 
9 

56 
69 

145 

15 
16 
31 

10 
6 

16 

15 
9 

24 

20 
3 

23 

16 

16 

2 
4 
6 

7 
11 
16 

96 
54 

150 

10 
4 

14 

9 
7 

16 

32 
12 
44 

4 
22 
26 

6 
6 

16 

6 
13 
19 

5 
4 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

5 
5 

VERLETZTE 

2 
6 
6 

16 
3 4 
52 

4 
9 

13 

5 
4 

1 
3 
4 

32 
21 
53 

4 

12 
3 

15 

3 
15 
16 

5 
3 
6 

2 
4 
6 

6 
4 

10 

4 
5 

36 
50 
66 

II 
6 

17 

5 
4 

9 
6 

17 

15 
1 

16 

4 
2 
6 

12 

12 

1 
3 
4 

6 
6 

14 

64 
32 
96 

6 
4 

10 

7 
7 

14 

20 
9 

29 

5 
5 

10 



12 NOCH: 7. STRASSENVERKEIIRSUNFAELLE UND VERUN GLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

RADEVORHWALD, STADT 

REICHSHOF 

WALDBROEL, STADT 

WIEHL, ST AD T 

WIPPERFUERTH, STADT 

OBERDERGISCIIER KREIS 

BERGISCH GLADBACH , STADT 

BURSCHEID, STADT 

LEICHLINGEN (RHLD.l, STADT 

ODEN THAL 

OVER ATH 

ROESRATH 

WERMELSKIRCHEN, STADT 

RHEINISCH-BERGISCHER KREIS 

ALFTER 

BAD HONNEF, STADT 

BORNHEIM, STADT 

EITO RF 

HENNEF (SIEG) , STADT 

KOEN IGSH I NTER, STADT 

LOHMAR 

MECK ENHEIM , STADT 

MUCH 

1) VO N DM 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSS ER ORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN EROR TS 
AUSSERORTS 
ZUS AMME N 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERO RTS 
AUSS ERORTS 
ZUSANl1EN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

16 
5 

21 

5 
8 

13 

8 
II 
19 

8 
14 
22 

14 
6 

20 

140 
115 
255 

68 
20 
88 

5 
10 
15 

9 
9 

18 

13 
5 

18 

10 
16 
26 

11 
19 
30 

14 
24 
38 

132 
1D8 
240 

3 
7 

1D 

9 
7 

16 

18 
18 
36 

15 
1 

16 

18 
9 

27 

zt, 
17 
41 

11 
2 0 

7 
12 
19 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

14 
5 

19 

4 
10 
14 

5 
8 

13 

10 
4 

14 

93 
86 

179 

47 
13 
60 

5 
8 

13 

6 
6 

12 

7 
3 

10 

13 
22 

10 
10 
20 

9 
17 
26 

94 
75 

169 

5 
5 

10 

14 
13 
27 

14 
l 

15 

13 
5 

18 

19 
9 

28 

6 
5 

11 

5 
7 

12 

HIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
II 

47 
29 
76 

21 
7 

28 

6 
2 
8 

1 
3 
4 

9 
10 

5 
7 

12 

38 
33 
7 1 

5 
5 

4 
2 
6 

4 
5 
9 

5 
4 

5 
8 

13 

2 
5 
7 

INSGESAMT 

19 
6 

25 

2 
9 

11 

6 
16 
22 

6 
13 
19 

12 
5 

17 

121 
12 6 
247 

58 
25 
83 

5 
10 
15 

7 
7 

14 

8 
4 

1 2 

11 
23 
34 

12 
16 
28 

9 
22 
31 

111 
112 
223 

5 
8 

13 

17 
17 
34 

17 
3 

20 

18 
9 

27 

26 
13 
39 

7 
5 

12 

5 
10 
15 

6 
6 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

VERLETZTE 

10 
3 

13 

· 2 
1 
3 

47 
45 
92 

13 
6 

19 

3 
2 
5 

6 
8 

30 
31 
61 

8 
9 

17 

11 

4 
3 
7 

5 
4 
9 

9 
3 

12 

s 
11 
16 

6 
10 
16 

10 
4 

14 

72 
76 

14 8 

45 
19 
64 

5 
3 
8 

1 
4 

8 
17 
25 

7 
14 
21 

7 
15 
22 

79 
81 

16 0 

4 
7 

11 

9 
7 

16 

7 
1 
8 

13 
6 

19 

21 
8 

29 

5 
4 
9 

4 
5 
9 
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----------- --- ----- -------- --------------------------------- ---- ------------------ -- -------- -- -- -------- ----- -------------- ---- ---- -
STRASSEHVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLIIGE DAVON MIT DAVON 
HlSGESAMT PERSONEN - scmlEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT -

SCIIADEN SACHSCHIIDE~ VERLETZTE 
1) 

------------------------------------------------------------------------------------------- ------------------------- ------- ----- --- -
NEUNKIRCHEN - SEEL SCHEID INHE RORTS 5 4 1 5 3 

AU5SERORTS 6 ,, 2 6 2 4 
ZUSIIMI\EH II 8 3 II 5 6 

NIEDERKASSEL, ST.>.DT INNERORTS II 8 3 II 3 8 
AUSSERORTS 2 2 2 2 
ZUSJ\Mt1EN 13 10 13 10 

RHE!tlBACH , STADT INIIERORTS 12 10 2 II 2 9 
IIUSSERORTS 12 10 2 19 10 0 
ZUSIINr.EN 24 20 4 30 12 17 

r. UPPICIITEROTH ltlNERORTS 3 2 2 
I\USSERORTS 4 3 6 1 3 
ZUSAr1M E N 7 5 8 2 4 

S/\t1KT AUliUSTltl, STADT INIIERORTS 22 15 7 20 5 15 
AUSSERORTS 15 3 12 8 1 7 
ZUSAMMEN 37 18 19 20 6 22 

SIEGBURG, STADT INNERORTS 16 13 3 16 4 12 
AUSSERORTS 3 3 3 1 2 
ZUSAMMEN 19 16 3 19 5 14 

SIHSTTIIL INN ERORTS 4 2 2 2 
AUSSERORTS 10 9 1 15 7 7 
ZUSAMMEN 14 II 3 17 7 9 

TROISDORF , STADT INHERORTS 36 26 10 40 13 27 
AUSSERORTS 10 7 3 9 3 5 
ZUSAMP1 EH '•6 33 13 49 16 32 

HACHTßE RG INNERORTS 5 3 2 5 4 
AUSSERORTS 5 2 3 4 4 
ZUSIINl'IEN 10 5 5 8 

HI HDE CK I NIIERORTS 5 2 3 2 2 
AUSSE P. ORTS 8 6 2 9 3 6 
ZUSANHEN 13 8 5 11 3 8 

RIIEI~ - SIEG - KREIS I NIIEROP.TS 223 164 59 212 62 148 
AUSSEliURTS 162 1 01 61 15<, 58 09 
ZUSAl111EN 385 265 12D 366 9 12 0 237 

H G! ERIJN GSBEZ I RK KOELN IIINERURTS 2299 1619 68 0 2033 17 522 1494 
AUSSERORTS 963 62 ,, 359 951 34 328 589 
ZUSA1t11EN 32 82 2243 10 39 2984 51 850 2 083 

BOTTROP, KREISFREIE STADT INNERORTS 52 41 II 47 17 30 
AUSSERORTS 14 1 0 4 l', 3 5 6 
ZUSAMMEN 66 51 15 61 3 22 36 

GELSENK!II CHEII, KREISFREIE STADT INNERORTS 139 112 27 139 41 97 
I\USSERORTS 23 16 7 20 10 1 0 
ZUSAMflE H 162 120 34 159 51 107 

II UE NSTER, KREISFREIE STADT INIJERORT5 182 138 44 170 43 126 
AUSSERORTS so 31 19 44 5 39 
ZUSAMMEll 232 169 63 214 48 165 

AHAUS, STAOT HINERORTS 7 6 1,, 2 12 
AUSSERORTS 9 7 12 4 8 
ZUSAt\MEN 16 13 26 6 20 

BOCHOLT , STADT HIHEROR rs 31 23 8 25 10 15 
AUSSERORTS 9 7 2 16 7 8 
ZUSAMMEN 48 3 0 1 0 41 17 23 

DORKEII, STADT INNERORTS 16 12 4 18 16 
I\USS ERORTS 14 9 5 16 2 8 6 
ZUSAI\MEII 30 21 34 10 22 

GESCHER, STADT INIIERORTS 3 2 1 1 
AUSSERORTS 9 5 4 II 8 3 
ZUSAHIIEN 12 6 6 12 9 3 

Gf.~NAU (HESTF . l , STADT HINERORTS 13 10 3 II 7 4 
AUSSERORTS 5 4 l 5 3 2 
ZUSAMI\EN 18 14 4 16 10 6 

HEEK IIHIERORTS l 2 2 
AUSSERDRTS 2 5 3 2 
ZUSAMMEN 4 3 7 3 4 

HEIDEN INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 2 1 
ZUSAM MEN 3 2 

ISSELBU RG, STADT INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 4 3 

UGDEN INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 2 1 3 
ZUSAI\MEN 3 2 4 

!) VON Dt-: 3000. - u. MEHR BEI 
Eill"M DER BETEILIGTEN 



14 NOCII : 7 . STRI\SSENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

------~ ---------------------------- -------------------------------------------------------------------------------------- -----------
STRASS.NVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTS LAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETDETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 
l l 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
RI\ESFELD INNERORTS 3 2 4 4 

AUSSERORTS 3 3 3 3 
ZUSAMMEN 6 5 7 7 

REK EN INNERORTS 
AUSSERORTS 2 3 l 
ZUSAMMEN 3 3 4 2 

RIIEnE, STADT INNERORTS 7 5 7 6 
AUSSERORTS 5 4 7 4 
ZUSAMMEN 12 9 3 14 3 10 

SCHOEPP IN GEN INNERORTS l l 
AUSSERORTS 3 3 7 5 2 
ZUSAMMEN 4 4 8 5 3 

STADT INNERORTS 8 7 11 8 3 
AUSSERORTS 
ZUSAMf1EN 8 7 11 8 3 

SUEDLOHN INNERORTS 4 l 3 
AUSSERORTS 4 3 l 4 4 
ZUSAMMEN 8 4 4 5 4 

VELEN INNERORTS 2 2 2 l 
AUSSERORTS 4 3 5 l 4 
ZUSAMMEN 6 s 7 2 s 

VREDEN, STADT INNERORTS 5 4 5 3 2 
AUSSERORTS 3 3 6 3 2 
ZUSAMMEN 8 7 11 6 4 

KREIS BORKEll INNERORTS 108 80 28 107 39 68 
I\USSEROP.TS 77 58 19 105 7 46 52 
ZUS/INNEN 185 138 47 212 7 85 12 0 

ASCH ED ER G INNERORTS 3 2 l 2 2 
AUSSERORTS 9 4 5 5 2 
ZUSAMMEN 12 6 6 7 4 

'• fl!LLERDECK, STADT INNERORTS 2 l 
AUSSERORTS 2 2 '• 3 
ZUSAMMEN 4 3 5 4 

COESFELD, STADT INNERORTS 14 11 16 8 7 
I\USSERORTS 10 7 13 4 9 
ZUSAMMEN 24 18 29 12 16 

OUEU1EN, STADT INNERORTS 7 4 3 6 5 
AUSSERORTS 21 19 2 28 12 15 
ZUSAMMEN 28 23 5 34 13 20 

111\VI XB ECK INNERORTS l 
AUSSERORTS 5 5 6 2 
ZUSAMMEN 6 5 6 3 

L.UEDINGHAUSEN, STADT INNERORTS 8 6 2 7 2 5 
/\USS ER ORTS 16 10 6 17 9 8 
ZUSAMMEN 24 16 8 24 11 13 

HOR DKIRCHEN INNERORTS 
AUSSERORTS 3 4 2 2 
ZUSAMMEN 3 4 2 

HOTTULN INNERORTS 5 3 2 3 3 
AUSSERORTS 10 9 11 2 5 4 
ZUSAMMEN 15 12 14 2 5 7 

OLFEN, STADT INNERORTS 3 2 3 
AUSSERORTS 5 5 7 l 6 
ZUSAMMEN 0 10 2 0 

RO SENDAHL INNERORTS 2 2 2 
AUSS ER DRTS 4 3 3 l 2 
ZUSAMf1EN 6 5 5 2 3 

SENDEN INNERORTS 4 4 5 3 
AUSSERORTS 7 3 4 3 2 
ZUSAMMEN 11 7 4 8 5 

KREIS COESF ELD INNERORTS 49 35 14 45 l 16 28 
AUSSERORTS 92 69 23 101 5 41 55 
ZUSAMMEN 141 104 37 146 6 57 83 

CASTROP - RI\UXEL, STADT INNERORTS 53 41 12 51 13 38 
AUSSERORTS 17 12 5 15 7 8 
ZUSAMMEN 70 53 17 66 20 46 

DATTELN , STADT INNERORTS 12 12 12 5 7 
AUSSERORTS 6 5 6 3 3 
ZUSAMMEN 18 17 18 8 10 

DORSTEN , STADT INNERORTS 2 '• 21 27 7 19 
AUSSERORTS 27 21 6 37 14 23 
ZUSAMMEN 51 42 9 64 2 1 42 

ll VON DM 3000.- u. MEHR BEI 
EINEN DER BETEILIGTEN 



NOCH: 7 . ST RASSENVERKEHRSU NFAEL LE UND VERUNGLUECKTE PERSO NEN NAClt VERWALTUHGSREZIRK EN 15 

---------------------------------- ------------------- -------------------- ------------------- ---------- ------- ------- --- --- ----------
STRASS EN VE RKEHR SUNFAE LL E VE RUNGLUECK TE PER SONEN 

VE RW ALTUN GS BEZI RK OR TSL AG E DAVO N HIT DA VON 
INS GE SAHT PERSONE N- SCH WER EH I NSG ESAMT GETO ETETE SCHWE R- LEICHT-

SCHAD EN SACHSCHAD E~ VER LET ZT E 
1 ) 

----------------- ------------------------------------------------------------------------ -------- ---------- -------------------------
GLADBECK, STADT INNERORTS 32 22 1 0 29 2 8 19 

AUSSEROR TS 7 5 2 7 2 2 3 
ZUSAllMEN 39 27 12 36 4 10 22 

HALTERN, STAD T !UNER OR TS 11 9 2 1 4 5 
AUSSERO RTS 18 15 3 24 13 10 
ZUSAMMEN 29 24 5 38 18 19 

HERTE N, STADT INNE RO RTS 28 21 7 27 6 21 
AUSSER ORTS 7 6 l 8 2 6 
ZUSAM MEN 35 27 8 35 0 27 

MARL , STADT INNERORTS 39 33 6 30 2 0 18 
AUSSERO RT S 17 12 5 19 11 8 
ZUSAMMEN 56 45 11 57 31 2 6 

DER - ERKENSCHWICK, STADT INNERORTS 21 16 5 10 15 
AU5SERORTS 4 3 l 4 3 
ZUSAM MEN 25 19 6 22 18 

RECKLINGHAUSEN, STADT INN ERORTS 69 54 15 71 13 57 
AUSSERO RT S 18 1 4 4 17 7 1 0 
ZUSAMMEN 87 68 1 9 88 20 67 

HALTROP, STADT INNERORTS 12 7 5 9 l 8 
AUSSEROR TS 4 3 l 6 2 4 
ZUSAMMEN 16 10 6 15 3 12 

KREIS RECKLINGHAUSEN INNERORTS 301 236 65 296 5 80 21 1 
AUSSERORTS 125 96 29 143 3 62 78 
ZUSAMMEN 42 6 332 94 439 8 142 2 89 

ALTE HBERGE INNERORTS l 
AUSSERORTS 4 4 9 4 3 
ZUSAMMEN 5 5 11 4 5 

EMSDETTEN, STADT INNERORTS 16 1 0 6 13 l 6 6 
AUSSERORTS 5 5 11 l 9 l 
ZUSAl1MEN 2 1 15 6 24 2 15 7 

GREVEN, STADT INNERORTS 18 17 l 19 4 15 
AUSSERORTS 17 11 6 18 3 15 
ZUSAMMEN 35 28 7 37 7 30 

HOERSTEL, STADT INNERORTS 3 2 l 3 3 
AUSSERORTS 9 4 5 5 4 l 
ZUSAMMEN F 6 6 8 4 4 

HOPST.EH INNER ORTS l l 
AUSSERORTS l l l 
ZUSAMME N 4 2 2 2 

HORSTMAR , STA DT INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMIIEN 

I BD ENBUEREN, STADT INNEROR TS 23 2 0 3 22 9 13 
AUSSERDR TS 16 12 4 16 1 2 4 
ZUSAMMEN 39 32 7 38 21 17 

LADBERGEN INNEROR TS 4 4 4 4 
AU SSE RORTS 7 5 9 2 6 
ZUSAMMEN 11 9 13 2 1 0 

LAER INNERORTS 
AUSSEROR TS 
ZUSAMMEN 

LENGERICH , STADT INNERORTS 8 5 3 5 2 3 
AUSSER OR TS 14 7 7 14 8 5 
ZUSA MMEN 22 12 1 0 19 1 0 8 

LIEHEN INNERORTS 8 7 8 3 5 
AUSSERORTS 6 5 9 5 4 
ZUSAMMEN 14 1 2 17 8 9 

LOTTE INNERORTS 2 2 2 
AUSSERORTS 5 3 3 
ZUSA MMEN 5 2 5 3 

METELEN IIINEROR rs 
AUSSERORTS 3 7 
ZUSAMME N 3 7 6 

METTINGEN INIIERORTS 2 2 3 
AUSSERORTS 4 4 5 
ZUSAMMEN 6 6 8 4 4 

NEUENKIRCIIEN INNEROR TS 7 4 3 5 
AUSSERORTS 6 3 3 3 3 
ZUSAMIIEN 13 7 6 8 6 2 

NOROflALDE IN UERORTS 2 2 
AUSSERORTS 4 3 4 2 
ZU5AM11EN 6 4 2 6 3 

1) VO N DM 3000.- u. MEHP. BEI 
E IIIEM DER BETEILIGT Ell 



16 ~H J(:ii : 7. S f ?t.S 5 l:N \/ F F: K [ li ~ SUtlf7 /\E L L E UtlD VERU NGLUECKTE PERSONEN NACH VERHAL TUNGSBEZIRKEN 

··- · ··-··-- - - - · ··----- --- ----- -- --- ------- ------- ----- -------- ------- ----------- -- -----------------------------------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSON EN 

V( ~H ALTUtlG SU EZ IRK ORTS LAGE DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSON EN - SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCH WER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHADEN VERLETZTE 
1) 

---- --------- -- ----------------- ----------- --------- -- -------------------------------------------------------------------------------
C Clfl RU P , S TADT INN ER ORTS 6 5 3 5 3 

/\ US !.iE RORTS 6 2 6 3 3 
ZU SJ\i111 Et~ 16 7 9 6 6 

HEC!< E ltHI ERORTS 
AUSSERORTS 5 4 6 3 3 
ZUSAMtlEN 5 4 6 3 3 

:i.!IEI NE , STI\ DT INNERORTS 31 23 6 27 12 15 
AUSSERORTS 6 6 2 6 2 6 
ZUSAMMEN 3 9 29 10 35 14 21 

$/,E" UECK llmEROR TS 1 
AUSSE RUR TS 3 2 2 
Z USl\t1M f: N 5 3 4 3 

S TEINF URT, STAUT !Nt!ERORTS 12 II 13 3 9 
AUSS ERUP. TS 6 5 7 2 5 
Z USAMHEH 16 16 20 5 14 

TECKL ENßU RG, STAUT !Nt!ERORTS 1 1 1 
AUSSERORTS 9 6 3 6 5 3 
ZUSA MM EN 10 7 3 10 6 4 

1·1F. STE RKA PPELN INNERORTS 
AUSSERORTS 7 5 7 3 2 
ZUSAM~cN 7 5 7 3 

l' ETTRHIG EN !Htl ERURTS 1 1 
AUSSERORTS 3 3 4 3 1 
ZUSAMtlEN 4 4 5 3 2 

KR EIS ST E!tffURT !NtlERORTS 153 12 0 33 141 3 46 90 
AlJ!iS ERORTS 152 102 so 159 9 85 65 
ZUSAMMEN 305 222 63 3 00 12 133 15 5 

J\ llLEtl , !;T/\DT IHIIE RORTS 30 26 4 26 13 15 
AU SS ERORTS 12 10 2 16 3 15 
ZU SAM11EM ,,2 3 6 6 46 16 30 

AECK UM, STADT IHNEP.ORTS II 6 6 6 
AUSSERORTS 6 5 I 5 3 
ZU SAtl!1EH 17 13 4 13 II 

BEELEN HIHERORTS 
AUSSERORTS 

e ZUSAIIMEN 

DRENSTEINFURT, STADT INNEROR TS 5 1 4 1 
AUSSERORTS 2 2 
ZUSAl1t1 EN 3 4 3 

ENHIGERLIJH , STADT INNERORTS 7 6 1 6 1 4 
AUSS ERORTS 7 5 2 10 4 6 
ZUSAllllEN 14 11 3 16 5 10 

EVERSIHIIUL H !tffRORTS 3 3 3 
AUSSERORTS 3 3 6 5 2 
ZUSAMMEN 6 6 11 5 5 

OELDE, STADT INMERORTS 5 2 3 2 1 1 
AU SSERORTS 10 6 4 9 2 3 4 
ZUSAMME N 15 6 7 11 2 4 5 

OSTBEVERN INNERORTS 1 1 
AUSSERORTS 3 4 3 
ZUSAMIIEN 5 4 5 4 

SASSENOERG, STADT ltlt!ERORTS 4 3 3 1 
AU SSERORTS ,, 4 7 2 5 
ZUSAMMEN 8 7 10 4 6 

SENDENHORST, STADT INNERORTS 2 2 2 1 
AUSS ERORTS 3 2 2 2 
ZUSAII MEtl 5 4 4 3 

TELGTE, STADT INtlERO.RTS 2 2 3 1 2 
AUSSERORTS 6 6 10 7 2 
ZUSAl1MEtl 10 10 13 6 4 

HAOER SLOH INNERORTS 2 2 
AUSS ERORTS 3 2 2 
ZUSAM IIEH 5 2 3 2 

flARENDORF, STADT INNERORTS 13 11 13 9 
AUSS EROHS 10 9 1 12 2 3 7 
ZU SAMHEN 23 2 0 3 25 3 6 16 

KREIS MAREHUDRF rt-UI EQ:O ~TS 86 65 21 70 2 23 ft5 

AUSSERORTS 71 59 12 69 7 35 47 
ZUSAMtiEN 157 124 33 1 59 56 92 

REG IERUNGSBEZIRK MUENSTER INNERORTS 1070 627 243 1015 13 3 07 695 
AUSSERORTS 604 441 163 675 34 269 3 52 
ZUSAM t1Ett 167 4 12 66 1106 1690 47 596 1 047 

1) VON D11 3000 . - u. MEllR DEI 
EINEM DER BETE I L!G TE tl 



NOCH: 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UNO VERUIIGLUECKTE PERSONEN NACII VERWALTUNGSBEZIRKEN 17 

VERWALTUNGSBEZIRK 

BIELEFELD, KREISFREIE STADT 

BORGHOLZHAUSEN, STADT 

GUETERSLOH, STADT 

HALLE (HESTF.l, STADT 

HARSEWINKEL , STADT 

HERZEBROCK 

LANGENBER G_ 

RIIEDA - IHEDENBRUECK , STADT 

RIETBERG, STADT 

SCHLOSS HOLTE - STUKENBRO CK 

ST ErnHAGEN 

VERL 

VERSMOLD , STADT 

HE RTH ER I flESTF. l, STADT 

KREIS GUETERSLOH 

DU ENDE, STADT 

ENGER, STADT 

HERFORD, STADT 

11 I OOEHHAIJSEtl 

r. I RCHLHI GER N 

LOEHNE, STADT 

ROEOrnGHAU SEN 

SPENGE, STADT 

VLOTHO, STII DT 

l l VO M D11 3 000 .- U. MEHR BEI 
EINEM DER BET EILI GTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAl!MEN 

INN ERORTS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INMERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSS ERORTS 
ZUSI\H l1 Ell 

INN ERORTS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AU SSEP.ORTS 
ZUSAMMEN 

lllNERORTS 
AUSS ERORTS 
ZUSAMl1EN 

IN NE RORTS 
AUSS ER ORTS 
ZUS AMMEN 

INHERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSA1111EN 

HHIERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSI\MMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSI\MMEN 

INNER ORTS 
AUS SERORTS 
ZUSAMMEII 

INNERORTS 
AU S SEP.ORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INN ERORTS 
AUSSERORTS 
ZU SAMMEN 

INN ERORTS 
I\USSERORTS 
ZUS AMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

142 
53 

l 9 5 

34 
17 
51 

2 
13 
15 

7 
4 

ll 

4 
2 
6 

9 
8 

17 

3 
7 

10 

7 
7 

14 

2 
4 
6 

7 
12 
19 

8 
6 

14 

4 
7 

11 

88 
99 

187 

21 
4 

25 

7 
4 

ll 

24 
18 
42 

8 

8 

5 
4 

ll 
7 

18 

7 
10 

16 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

92 
32 

124 

30 
8 

38 

2 
8 

10 

6 
2 
8 

3 
2 
5 

1 
5 
6 

7 
5 

12 

7 
7 

14 

1 
4 
5 

'• 
9 

13 

7 
4 

l l 

73 
71 

144 

18 
l 

19 

18 
9 

27 

7 

7 

4 

4 

10 
5 

15 

15 

MIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
l) 

50 
2 l 
71 

4 
9 

13 

2 
3 
5 

3 
6 

15 
28 
43 

4 

4 

6 
9 

15 

l 
4 
5 

INSGESAMT 

108 ,,4 
152 

36 
10 
46 

2 
9 
ll 

6 
2 
8 

3 
4 
7 

8 
8 

16 

2 
8 

10 

10 
10 
20 

5 
9 

14 

7 
7 

14 

4 
13 
17 

85 
97 

182 

23 
2 

25 

8 
9 

17 

24 
ll 
35 

10 

10 

ll 
7 

18 

3 
l 
4 

5 
6 

ll 

8 
12 
20 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

4 

4 

4 
4 

VERLETZTE 

41 
18 
59 

4 
4 

13· 

17 

2 
6 
8 

5 
5 

10 

5 
8 

3 
5 
8 

2 
8 

10 

35 
55 
90 

5 

8 
3 

ll 

4 
4 
8 

63 
26 
89 

23 
6 

29 

4 
4 

6 
2 
8 

5 
5 

10 

4 
6 

50 
38 
88 

16 
2 

18 

7 
8 

15 

16 
7 

23 

7 
5 

12 

6 
8 

14 



18 llfJClf, 7. STRASSENVERKEHRSUIIFAELLE UllD VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERHALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

KREIS HERFORD 

BAD DRIBURG , STADT 

nEV ERUN GEN , STADT 

DORGENTREICH, STADT 

BRAKEL, STADT 

HOEXTER, STADT 

MARIENMUENSTER, STADT 

NIEHEIM, STADT 

STEINHEIM, STADT 

HARBURG, STADT 

WILLEBADESSEN, STADT 

KREIS HDE XTER 

AUGUSTDDRF 

BAD SALZUFLEN, STADT 

BARNTRUP, STADT 

DLDMBERG, STADT 

DETMOLD, STADT 

DOERENTRUP 

EXTERTAL 

HO RN - BAD MEINBERG, STADT 

KALL ETAI. 

LAGE, STADT 

LEMGO, STADT 

LEOP DLD SHOEHE 

ll VOii DM 3000.- U. MEHR BEI 
EIIIEM DE R BETEIL IGT EN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

!MN ER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSA MMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
A,USSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSS ERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSS ER DRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAl1MEN 

INIIE RO RTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

HINERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMl1EN 

INNERORTS 
AU SSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

89 
55 

1'14 

7 
7 

14 

8 
3 

II 

17 

26 

4 
5 
9 

5 
8 

13 

50 
51 

101 

3 
4 
7 

16 
13 
29 

3 
1 
4 

41 
9 

50 

7 
9 

16 

2 
2 
4 

16 
8 

24 

14 
5 

19 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

72 
35 

107 

5 
5 

10 

6 
6 

2 
3 
5 

13 
7 

20 

4 
5 

5 
6 

II 

2 
1 
3 

34 
36 
70 

3 
3 
6 

II 
4 

15 

2 
1 
3 

27 
3 

30 

4 
4 

7 
1 
8 

5 
6 

11 

13 
7 

20 

12 
4 

16 

PUT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
!) 

17 
20 
37 

4 
2 
6 

3 
1 
4 

16 
15 
31 

5 
9 

14 

2 
2 
4 

14 
6 

20 

1 
2 
3 

2 
3 
5 

3 

4 

INSGESAMT 

97 
48 

145 

6 
6 

12 

3 
5 

8 
4 

12 

19 
15 
34 

8 
9 

7 
10 
17 

2 
2 
4 

45 
59 

104 

4 
3 
7 

12 
6 

18 

2 
2 
4 

37 
3 

40 

6 
6 

8 
l 

9 
12 
21 

2 
2 
4 

16 
12 
28 

17 
5 

22 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

3 
1 
4 

4 
4 

2 
5 
7 

- \ 

VERLETZTE 

26 
15 
41 

2 
4 
6 

4 
4 

2 
2 
4 

2 
7 

8 
8 

1 
4 
5 

8 
33 
41 

3 
4 
7 

5 
5 

3 
4 
7 

· 7 

8 
3 

II 

68 
32 

100 

4 
2 
6 

2 
2 
4 

6 
2 
8 

17 
4 

21 

5 
5 

10 

35 
21 
56 

II 

34 
3 

37 

6 
8 

14 

2 
4 

10 
19 

9 
2 

11 



NdCtl : 7, STRASSEHVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 19 

VERWALTUNGSBEZIRK 

LUEGOE, STADT 

OERLINGIIAUSEN, STADT 

SCHIEDER - SCHHALENBERG, STADT 

SCHLANGEN 

KREIS LIPPE 

BAD OEYNHAUSEN, STADT 

ESPELKAMP, STADT 

HILLE 

IIUELLHDRST 

LUEBBECKE , STADT 

MINDEN, STADT 

PETERSHAGEN, STADT 

PORTA WESTFALICA, STADT 

PREUSSISCH OLDENDORF, STADT 

RAHDEN, STADT 

STEMWEDE 

KREIS MINDEN - LUEBBECKE 

ALTENBEKEN 

BAD LIPPSPRINGE, STADT 

DORCHEN 

BUEREN, STADT 

DELBRUECK _, STADT 

HDEVELHOF 

LICHTEIIAU, STADT 

ll VON OH 3000.- U. MEHR BEI 
EINEM DER DETEILIGTEN 

DRTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMIIEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAHltEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERIJRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAIIIIEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM!IEN 

INUERDRTS 
AUSSERORTS 
ZUSAtlMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INHERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSEllORTS 
ZUSAMMEN 

HINERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INtlERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

3 
3 
6 

2 
2 
4 

123 
68 

191 

14 
8 

22 

2 
16 
18 

5 
8 

13 

4 
11 
15 

41 
1 

42 

ll 

ll 
16 
27 

1 
3 
4 

6 
2 
8 

94 
75 

169 

6 
4 

10 

5 
6 

11 

7 
11 
18 

4 
9 

13 

DAVON 
PERSONEN-
SCHADEN 

91 
39 

13 0 

ll 
6 

17 

12 
13 

4 
8 

12 

4 
9 

13 

32 
l 

33 

5 
5 

10 

9 
12 
21 

6 
2 
8 

78 
60 

138 

5 
3 
8 

3 
4 
7 

6 
7 

13 

4 
7 

II 

HIT 
SCHWEREM 

SACHSCHADEN 
l l 

32 
29 
61 

3 
2 
5 

l 
4 
s 

4 
6 

16 
15 
31 

2 
2 
4 

l 
4 
5 

INSGESAMT 

4 
8 

12 

2 
3 

ll9 
63 

182 

12 
11 
23 

l 
18 
19 

4 
9 

13 

3 
2 
5 

5 
16 
21 

42 
1 

43 

5 
8 

13 

15 
17 
32 

4 
5 
9 

5 
l 
6 

9 
2 

ll 

105 
90 

195 

7 
8 

15 

5 
17 
22 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT-

4 
5 
9 

VERLETZTE 

3 
5 
8 

32 
27 
59 

4 
3 
7 

15 
15 

4 
5 
9 

2 
4 

2 
10 
12 

15 

15 

5 
5 

10 

1 
3 
4 

4 
4 

5 

5 

39 
47 
86 

l 
2 
3 

2 
6 
8 

3 
4 
7 

86 
35 

121 

8 
6 

14 

3 
4 

4 
4 

3 
5 
8 

26 
1 

27 

14 
13 
27 

4 
1 
5 

4 

4 

2 
2 
4 

62 
38 

100 

4 
2 
6 

4 
12 
16 



20 NO CH• 7. ST RA SS ENVERKEHRSUNFAELLE UND VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERWALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

PADEROO RN, STA DT 

SALZKOTT EN, STADT 

WUENNENO ERG, STADT 

K!?EIS PADEP.ßORN 

RE GIERUNGSßEZIRK DETMOLD 

BOCHUM , KR EISF REIE STADT 

DURTMUND, KRE ISFREIE STADT 

KREI SF REIE S TADT 

HAM N, KREISFREIE STADT 

/I EP.;·IE, KREI SFREIE STADT 

BREC KE~FE LD, STADT 

ENNEPETAL, STADT 

GEVELSB ERG, STADT 

HAT TINGE N, STADT 

HERDECKE , STADT 

SCH WELM , STADT 

SPR OCKHOEVEL, STADT 

!-!ET TER C P. UHR l , STADT 

l·II TT Etl, STADT 

Et/N EP E-RUHR - K REIS 

ARNS BERG , STADT 

E! ES Tl-! I G 

BR ILO ~ , STA DT 

ESLOHE !SAUERLAND) 

ll VON DM 3000 .- U. MEHR BEI 
EINEM DER BETEILIGTEN 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERO RTS 
ZUSAMMEN 

HINERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

ItWE RO RTS 
AUSSF.RO RTS 
ZUSAMMEN 

INNERORT S 
AUSSERORTS 
ZUSArHIEN 

INP!ERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAM MEN 

INNEROR TS 
AUSSERORTS 
ZUSA MMEN 

INNER ORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
Z USAMMEN 

HINERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAtH1 EH 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMIIEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

66 
2 2 
88 

7 
13 

99 
69 

168 

685 
470 

11 55 

213 
32 

245 

306 
82 

468 

106 
42 

148 

91 
27 

118 

65 
7 

72 

22 
4 

26 

16 

25 

14 
15 
29 

7 
3 

10 

12 
4 

16 

5 
12 
17 

6 
15 

42 
8 

50 

128 
63 

191 

31 
10 
41 

6 
l 
7 

9 
8 

17 

SCHADEN SACHSCHADEN 

50 
15 
65 

72 
46 

118 

512 
319 
831 

165 
20 

185 

274 
52 

326 

75 
17 
92 

70 
19 
89 

55 
2 

57 

18 
3 

21 

11 
5 

16 

11 
11 
22 

11 
3 

14 

5 
7 

12 

5 
11 

39 
6 

45 

107 
43 

150 

19 
7 

26 

6 
5 

11 

l) 

16 
7 

23 

4 

4 

27 
23 
50 

173 
151 
324 

48 
12 
60 

112 
30 

142 

31 
25 
56 

21 
8 

29 

10 
5 

15 

4 
l 
5 

5 
4 
9 

3 
4 
7 

5 
5 

4 

21 
20 
41 

12 
3 

15 

3 
3 
6 

59 
21 
80 

2 
11 
13 

83 
70 

153 

642 
471 

1113 

212 
31 

243 

347 
88 

435 

86 
24 

110 

91 
36 

12 7 

68 
4 

72 

2 
2 
4 

24 
5 

29 

14 
6 

20 

12 
15 
27 

8 
3 

11 

11 
4 

15 

6 
10 
16 

6 
6 

12 

46 
7 

53 

129 
58 

187 

25 
9 

34 

5 
l 
6 

6 
7 

13 

16 
17 
33 

4 
3 
7 

2 
2 
4 

VERLETZTE 

24 
10 
34 

6 
6 

31 
34 
65 

212 
229 
441 

44 
6 

50 

59 
32 
91 

23 
11 
34 

34 
21 
55 

20 
l 

21 

5 
2 
7 

4 
6 

10 

11 
2 

13 

33 
18 
51 

5 
4 
9 

5 
5 

10 

34 
11 
45 

50 
35 
85 

414 
225 
639 

167 
24 

191 

284 
53 

337 

62 
13 
75 

57 
14 
71 

48 
3 

51 

19 
3 

22 

4 
13 

8 
9 

17 

9 
3 

12 

4 
4 
8 

5 
5 

10 

34 
5 

39 

94 
38 

132 

1 8 
5 

23 



NOCH : 7 . STR/\SSEN VERKEIIRSUNFI\E LL E UHU VERUNGLUECKTE PER50NEtl NI\CII VERHAL TUNG5DEZIRKEN 21 

VERWALTUNGSBEZ I RK 

HALLENBERG , STADT 

MARSBERG , STADT 

MEDEBACH, STADT 

MESCHEDE , STI\DT 

OLSBERG, STII DT 

SCH MALLENB ERG, STADT 

SUNDERN (SAUER LAND) , STADT 

HINTERBERG, STADT 

HDCHSAUERLANOKREIS 

ALTENA, STADT 

BALVE, STADT 

HA LVER, STIIDT 

HEMER , STADT 

HERS CHEID 

ISERLOHN, STADT 

KIERSPE , STADT 

LUEDENSCHEID, STIIOT 

MEINERZHIIGEN , STADT 

ME ND EN !SAUERLAND), STADT 

NACIIROOT - HIBLING WERDE 

NEUEtiRADE, ST ADT 

PLETTENBEP.G , STADT 

SCHAL XSMUEHLE 

l·!ER DOHL, STADT 

1) VON DM 3000.- U. ME HR BEI 
EI NEM DER BETEILIGTEII 

ORTSLAGE 

INNERORTS 
AUS5ERORTS 
ZUSAMMEN 

INIIERDRTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMl1EN 

INNERORTS 
AUS SERDRTS 
ZUSAM MEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AlJSSE RORTS 
ZUSAMt1EN 

INNERORTS 
IIUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

ItCNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAMIIEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAm1E H 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMME N 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMl1EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

IN NE RORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

ItlNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUS AMME N 

INNERORTS 
AU SS ERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUS SER OR TS 
ZUSAMMEN 

INNE RORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

INNE RORTS 
AUSSERO RTS 
ZUS/INNEN 

INNERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSAM MEN 

ItlNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

HINERORTS 
AUSSER ORTS 
ZUS I\MIIEN 

HINERORTS 
AUSSERDRTS 
ZUSA MM EN 

INNERORTS 
AUSSERORTS 
ZUSAMMEN 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE 

INSGESAMT 

4 
6 

10 

5 
3 
e 

4 
12 
16 

8 
7 

1 5 

12 
16 
26 

68 
79 

167 

12 
3 

15 

6 
1 0 
1 6 

6 
6 

1 2 

22 
2 

2 4 

46 
5 

51 

7 
5 

12 

37 
24 
61 

7 
1 3 
20 

3 9 
4 

43 

4 
2 
6 

6 
11 
19 

6 
6 

14 

11 
6 

17 

DAVON 
PERSONEN-
SCtlADEN 

3 
4 
7 

1 
2 
3 

11 
14 

3 
1 
4 

9 
13 
22 

5 
6 

60 
55 

115 

10 
2 

12 

5 
9 

14 

3 
5 
6 

16 
2 

16 

34 
4 

36 

22 
12 
34 

5 
7 

12 

26 
3 

2 9 

4 

10 
13 

HIT 
SCHWEREM 

SACIISCHADfN 
1) 

2 
3 
5 

3 

3 
3 
6 

3 
3 
6 

26 
24 
52 

3 
1 
4 

3 
1 
4 

6 

12 
1 

13 

4 
2 
6 

15 
12 
27 

2 
6 
6 

13 
1 

14 

5 
1 
6 

3 
5 
8 

5 
3 
6 

INSGESAMT 

5 
e 

13 

4 

4 

1 
4 
5 

3 
II 
14 

3 
1 
4 

7 
8 

15 

9 
21 
30 

3 
5 
6 

7 1 
77 

14 6 

1 3 
3 

16 

6 
1 2 
16 

4 
12 
1 6 

19 
11 
30 

39 
7 

46 

5 
3 
6 

25 
26 
51 

6 
10 
16 

34 
4 

36 

6 
16 
24 

4 
6 

10 

6 
5 

13 

VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON 
GETOETETE SCHWER- LEICHT -

VERLETZTE 

4 

4 

4 
7 

11 

3 
14 
17 

4 
4 

24 
53 
77 

3 
4 
7 

5 
5 

5 
5 

10 

15 
1 

16 

3 
1 
4 

11 
11 
22 

10 

10 

5 
1 
6 

6 
7 

13 

44 
2', 
66 

6 
2 

10 

3 
6 

II 

4 
7 

II 

14 
5 

19 

24 
6 

30 

13 
15 
26 

4 
9 

13 

23 
3 

26 

6 
14 
20 

2 
3 
5 

5 
2 
7 



22 HOCH: STR ASS ENV E R KEHR 5 IJ 11 FAEL L E UtlD VERUNGL UE CKTE PER S ONEN NA CH VER WALTUNG SBE ZIRKE N 

---- ------ -- --·-------- ----------- ----------- --- -- ------ --------- -------- ------- ----------------------- ----------------- -------- -----
STRASS ENVER KEHRSUNFAELLE VER UHGLUECK TE PERS ON EN 

V~RHA LT UHG SßEZ IRK ORTSL AGE DAVOH HIT DA VOH 
IHS GE SAHT PER SOHEH - S CHWEREM IHSGESAHT GETOETETE SC HWER - LEI CHT-

SC HAD EH SA CHS CHADEN VERLE TZ TE 
! ) 

------ -- --- --- ------ -- ----- ---- ----- -- ---- ------------------------------------- ------------- ---------------------------- ------------
11 ,, ER K IS CHl:R KRE I S I N t~ E ROR T S 214 14 0 7 4 174 2 62 1 1 0 

AUSSEROR TS 10 3 6 6 37 12 0 3 3 9 78 
ZUSA MN EH 3 1 7 2 06 111 29 4 5 10 1 188 

J\TTENU OP.N, STADT INN ER OR TS 8 9 4 5 
AUSS ERO RTS 1 5 7 8 16 2 1 4 
ZUSAM MEN 24 15 9 25 6 1 9 

OR OLSHAGEH , STADT I NNEROR TS 6 7 4 3 
AUSSERO RT S 8 7 8 4 4 
ZUSAMl1E N 1 4 13 15 8 7 

F !NtlENTROP I NNE ROR TS 4 3 1 4 3 
AUSSE RORTS 7 3 4 5 2 
ZUSAMMEN 11 6 5 9 5 4 

KIRCHH UNUEM I NNERORTS 3 4 4 
AUSSERORTS 2 2 2 
ZUSAMMEN 5 4 6 6 

LENN ESTADT, S TADT IN NE RORTS 8 8 9 5 4 
AUSSERORT S 6 5 11 3 8 
ZUSAMMEN 1 4 13 20 8 12 

OLPE, STADT I NN ERORTS 3 5 
AUSSERORTS 13 II 20 2 10 8 
ZUSAM MEN 1 6 14 25 2 12 11 

HENDEN IN NERORTS 
AUSSERORTS 6 5 9 5 
ZUSAMMEN 6 5 9 5 

KREIS OLP E I NNERORTS 33 30 3 38 2 2 16 
AUSSERORTS 57 4 0 17 71 3 26 42 
ZUSA MM EN 90 7 0 2 0 10 9 3 4 8 58 

BAD BERLEBURG, S TADT IHNERORTS 7 4 5 4 
AUSSERORTS l3 10 13 9 4 
ZUSAMMEN 20 14 18 10 8 

BUR DAC H. INN ERORTS 5 5 6 1 5 
AUSSERDRTS 3 2 5 2 3 
ZUSAMMEN 8 7 II 3 8 

ERNOT EDRUECK INNERORTS 2 
AIJSSEROR TS 
ZUSAl1MEN 2 

FREU DENBERG , S TAU T III NERORTS 2 1 1 
AU5SERO RTS 10 4 10 2 8 
ZUSAM MEN 1 2 5 II 2 

HILC HEN BAC H, STADT IN NERO RTS 6 5 8 
AUSS ER OR TS 1 
ZUSAMMEN 7 5 2 8 

KP.EUZTAL, STADT I NNERORTS 18 12 6 19 4 1 5 
AU S SE RORT S 3 3 5 2 
ZUSA MM EN 2 1 15 6 24 17 

LAASPHE , S TAD T IN NERO RTS 3 3 2 
AUSSERORTS 5 3 2 4 1 3 
ZUSAM MEN 8 6 2 7 2 5 

NETPH EN IN NE RORTS 12 7 5 1 3 1 II 
AU S SERORTS 8 7 1 12 5 7 
ZUSA MM EN 2 0 14 6 25 6 18 

NEUNKI RCHEN INN ER ORT S 10 5 5 3 
AU S SEROR TS 1 1 
ZUS AMM EN 11 6 s 6 3 

SIEG EN , STAD T INNE RORTS 7 0 42 2 8 5 0 18 30 
AUSSE RDRTS Z 1 14 7 22 3 19 
ZUSAMME N 9 1 5 6 35 72 2 1 4 9 

WI LNS OORF HHIERORTS 6 6 10 6 3 
AUSSER ORTS 6 5 6 2 4 
ZUSAMME N 1 2 I I 16 8 7 

KREIS S I EGEN IN NERORTS 14 1 90 51 121 4 36 81 
AUSSERORTS 71 5 1 20 78 25 5 1 
ZUSA Ml1E N 2 1 2 1 41 7 1 19 9 61 1 3 2 

ANROE CHTE HIN ERORTS 
AUSS ERORTS 6 4 4 
ZUSAt lME N 6 4 6 4 

BAD SASSENDO RF IN NERORTS 2 5 4 
AUSSERO RTS 7 5 6 2 4 
ZUSAl111EN 9 7 II 3 8 

ENS[ I NN ERORTS 3 4 3 
ALJSSERORTS 3 2 2 1 
ZUSAMM EN 6 3 3 6 4 

1 ) VON DM 300 0. - u. MEHR BEI 
EINEN DER BETEILIGTE N 



NOCH: 7. STRASSENVERKEHRSUNFAELlE UN O VERUNGLUECKTE PERSONEN NACH VERHALTUNGSBEZIRKEN 23 

------------------- -------------------------------------------------------------------------------------------- -··-------------------
STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

VERWALTUNGSBEZIRK ORTSLAGE DAVON PIIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

SCHADEN SACHSCHAOFN VERLETZTE 
ll 

--------------------------------------- --------------------------------------- ------------------ ------------- --------------------- --
ERWITTE , STADT INNERORTS 5 4 l 4 4 

AUSSERORTS 6 3 3 3 2 
ZUSAMMEN 1 1 7 4 7 6 

GESEKE, STADT INNERORTS 9 5 4 8 3 5 
AUSSERORTS 6 2 4 5 3 2 
ZUSAMMEN 15 7 6 13 6 7 

LIPPETAL INNERORTS 4 4 4 
AUSSERORTS 6 7 10 6 
ZUSAMMEN 12 11 14 6 6 

LIPPSTADT, STADT INNERORTS 23 15 6 22 6 16 
AU SSERORTS 13 6 7 11 4 7 
ZUSAMMEN 36 .21 15 33 18 23 

MOEHNESEE INNERORTS 3 3 4 3 l 
AUSSERORTS 23 19 4 28 2 6 20 
ZUSAMMEN 26 22 4 32 2 9 21 

RUETHEN , STADT INNERORTS 3 2 2 l 
AUSSERORTS 4 3 l 3 2 
ZUSAMMEN 7 5 2 5 2 3 

SOEST, STADT INNERORTS 10 6 2 10 9 
AUSS ER ORTS 12 7 5 7 4 3 
ZUSAMMEN 22 15 7 17 4 12 

HARS TE III, STADT INNERORTS 6 5 3 7 2 5 
AUSSERORTS 9 7 2 6 l 6 
ZUSAMMEN 17 12 5 15 3 11 

HELVER Hltl F.R ORTS l l 2 2 
AUSSERORTS 7 7 10 5 5 
ZUSAN11EN 6 6 12 5 7 

WERL, STADT INNERORTS 16 12 6 15 5 10 
AUSSERORTS 11 8 3 14 5 9 
ZU5AMMEN 29 2 0 9 29 10 19 

WICKEDE CRUl!Rl INNERORTS 2 
AUSSERORTS l 
ZUSAMMEN 3 2 

KREIS SOEST IN NERORTS 91 64 27 69 2 25 62 
AUSSERORTS 116 60 36 113 4 41 66 
ZUSAMMEN 207 144 63 202 6 66 130 

BERGKIIMEN, STADT INNERORTS 10 6 2 8 2 6 
I\US SERO RTS 8 7 l 11 5 6 
ZUSAMMEN 16 15 3 19 7 12 

BUEl!Etl INNERORTS 5 4 4 2 
AU SSERO RTS 5 4 l 6 2 6 
ZUSAMMEN l 0 6 2 12 4 6 

FROENDENDERG, STADT INN ERO RTS 10 7 3 9 5 4 
AU SS ERORTS 6 5 3 6 5 3 
ZUSAMl1EN 16 12 6 17 10 7 

HO LZ HI CK EDE INNER ORTS 6 5 5 2 
AU SSER ORTS 3 2 2 2 
ZUSAMt! EN 9 7 2 7 2 5 

KAMEN , STADT INNERORTS 23 16 7 19 5 14 
AUSS ER ORTS 14 6 6 15 l 13 
ZUSAMMEN 37 24 13 34 6 27 

1.UENEtl , STADT INNERORTS 39 30 9 34 5 29 
AUS SE RORTS 14 9 5 17 2 6 9 
ZUSAMMHI 53 39 14 51 2 11 36 

SC HWERTE , STADT INNERORTS 17 15 2 21 2 7 12 
AUSSERORTS 6 4 4 5 5 
ZUSAMMEN 25 19 6 26 7 17 

SELPI, STA DT IN NERO RTS 13 11 2 14 5 9 
AUSSERORTS 8 4 4 7 2 5 
ZUSAMPIEN 21 15 6 21 7 14 

UNNA , STA DT INNERORTS 27 25 2 29 4 25 
AUSS ERORTS 22 13 9 23 6 16 
ZUSAMMEN 49 38 11 52 10 41 

WERNE A.D . LI PPE, STADT INNERORTS 13 12 17 5 12 
AU SSER ORTS 6 5 l 7 4 3 
ZU SAMEN 19 17 2 24 15 

KREIS UNNA INNERORTS 163 133 30 160 2 42 116 
AUSS ER ORTS 96 61 35 103 4 31 66 
ZU SAMEN 259 194 65 263 6 73 184 

~E GIER UNGSBEZIRK ARNSBERG INNERORTS 1719 1263 456 1566 21 424 1141 
AUSSERORTS 775 506 269 803 23 304 476 
ZUSAMMEN 24 94 1769 725 2389 44 726 1617 

!) VON DM 3000.- u. MEliR BEI 
EINEPI DER BETEILIGTEN 



24 ~OCH: 7, STRASSENVERKEHRSUNFAELLE UNO VER UNGLUECKTE PERSONEN NACH VERHALTUNGSBEZIRKEN 

VERWALTUNGSBEZIRK 

LAND NO~DRHEIN - WESTFALEN 

!l VON DM 30 00 .- U. MEHR BEI 
EJIIEM DE R BE TE ILIGTEN 

ORTSLAGE 

ItlNoRORTS 
AUSSF.RORTS 
ZUSAMMEtl 

STRASSENVERKEHRSUNFAELLE VERUNGLUECKTE PERSONEN 

DAVON MIT DAVON 
INSGESAMT PERSONEN- SCHWEREM INSGESAMT GETOETETE SCHWER- LEICHT-

8476 
354Z 

IZO!B 

SCHADEN SACHSCHADEN 

6237 
2343 
8580 

1) 

2239 
1199 
3438 

7786 
3601 

11387 

86 
137 
223 

VERLETZTE 

2112 
1403 
3515 

5588 
2 061 
7649 
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8. Vorläufig festgestellte Unfallur11chen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Un fall ursachen 
Syste-

1 mat lk· . v or läufig fes tg este llte davon be i Unfäl len 
N r. Un fall ursachen und Umst änd e insgesamt 

1 1 Inn erort s außerorts 

Ursachen bei Fahrzeugführern 10 650 7 598 3 052 

in bezug auf 

Verkehrstüchtigkeit 890 576 314 
0 1 A lkoho leinfluß 778 521 257 
02 Einf luß anderer berauschen der Mittel 

(z. B. Drogen, Rauschgif t ) 21 14 7 
03 Übermüdung 35 4 31 
04 sonst ige körperl iche oder ge istige Mängel 56 37 19 

St raßenbenutzung 829 620 209 
10 Benutzung der falschen Fahrbahn , auch Richtu ngsfahr -

bahn, oder verbotswidrige Benutzung 
anderer Straßentei le 383 341 42 

11 Verstoß gegen das Rechtsfa hrgebot 446 279 167 

Geschwindigkeit, nicht angepaßte 1 950 1 062 888 
12 mit gleichzeit igem Überschreiten der 

zu lässigen Höchstgeschwi ndigkeit 186 125 61 
13 in anderen Fällen 1 764 937 827 

Abstand 636 459 177 
14 ungenügender Sicherheit sabsta nd 612 442 170 
15 starkes Bremsen des Vo rausfa hrenden ohne 

zw ingenden Grund 24 17 7 

überholen 587 356 231 
16 un zulässiges Rechtsüberho len 47 39 8 
17 überho len t rotz Gegenverkehrs 62 23 39 
18 überho len trotz unk larer V erkehrslage 21 4 149 65 
19 ü berho len trotz unzureichender Sichtverhältnisse 8 4 4 
20 überho len ohne Beach t ung des nachfo lgenden Verkehrs 

und/oder ohne rechtzeitige und deut liche 
A nkünd igung des Ausschere ns 28 5 23 

21 Fehl er beim Wiedere inordnen nach rechts 48 29 19 
22 so nstige Fehler beim ü berho len 146 90 56 
23 Fehler beim Überhol twerden 34 17 17 

Vorbeifah ren 68 60 8 
24 N ichtbeachten des Vorra nges entgegenkommender Fahr-

zeuge be im Vorbeifah ren an halt enden Fahrzeugen , 
Absperrungen oder Hindern issen 55 50 5 

25 Ni chtbeachten des nachfo lgenden Verkehrs bei m Vor-
beifah ren an haltenden Fahrzeugen , Absperrunge n 
oder Hindernissen und /oder ohne recht zeit ige und 
deutliche An kündigung des A usscherens 13 10 3 

Nebeneinanderfahren 
26 feh lerhaftes Wechsel n des Fahrst reifens beim Neben-

einanderfahren oder Nichtbeachte n des Reiß-
verschlußverfahrens (§ 7 ) (ausgen . Pos. 20 , 25) 92 76 16 

Vorfahrt, Vo rrang 1 739 1 377 362 
27 Nichtbeachte n der Regel „ rechts vor l inks" 222 197 25 
28 Nichtbeachten der d ie Vo rfahrt rege lnden Verkehrszeichen 1 212 935 277 
29 N ichtbeachten der Vo rfah rt d es d urchgehenden Verkehrs 

auf A utobahnen oder Kraftfa hrstraßen 3 3 
30 Nichtbeachten der Vorfahrt durch Fahrzeuge, die aus 

Feld- und Wa ldwegen kommen 28 12 16 
3 1 Nichtbeachten der Verkehrsregelung d urch Po lizeibeamte 

oder Lichtzeichen 238 209 29 
32 Nichtbeachten des Vorranges entgegen -

kommender Fahrzeuge 25 15 10 
33 Nichtbeachten des Vorranges von Sch ienenfahrzeugen 

an Bahnübergängen 11 9 2 
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Noch : 8. Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Un fall ursachen 
Syst e• 

1 ma t ik· vo rläufi g festgestellte davon bei Un fä llen 
Nr . Un fallu rs achen und Umstände Insgesa mt 

1 1 1 nnero rt s außerorts 

Noch : Ursachen bei Fahrzeugführern in bezug auf 

Abb iegen, Wenden, Rückwärtsfahren , Ein- und Anfahren 1 886 1 582 304 
35 Feh ler beim Abb iegen 1 098 893 205 
36 Feh ler be im Wenden oder Rückwärtsfahre n 276 245 31 
37 Fehler beim Einfah ren in den f li eßenden Verkehr (z . B. 

aus einem Grundstück, vo n einem anderen Stra ßenteil 
oder beim An fa hren vom Fahrbahn rand) 512 444 68 

falsches Verhalten gegenüber Fußgängern 427 412 15 
38 an Fußgängerüberwegen 30 30 
39 an Fußgängerfurten 44 43 
40 beim Abb iegen 32 3 1 
4 1 an Haltestell en (au ch haltenden Sch ulbussen mit 

ei ngeschalt etem Warnblinklicht) 13 12 1 
4 2 an anderen Stell en 308 296 12 

ruhenden Verkehr, Verkehrssicherung 152 133 19 
43 unzu lässiges Ha lten oder Parken 28 19 9 
44 ma ngelnde Sicherung halte nder oder liegengeb liebener 

Fahrzeuge und von U nfallste llen sowie Sch ulbussen, 
bei denen Ki nder ei n- oder aussteigen 11 3 8 

4 5 verkehrs w idriges Ve rhalten bei m Ein- oder A ussteigen, 
Be- oder Entladen 113 111 2 

46 Nichtbeachten der Beleuchtungsvorschriften 16 9 7 

Ladung, Besetzung 50 29 21 
47 Überladung, Überbesetzung 26 18 8 
48 unzureichend gesicherte Ladung oder 

Fah rzeugzubeh örteile 24 11 13 

49 andere Ursachen bei Fahrzeugführern 1 328 847 481 

Ursachen bei Fahrzeugen 
(technische M ängel, Wartungsmängel) 237 124 113 

in bezug auf 

50 Beleuchtu ng 12 9 3 
51 Bereif ung 79 18 61 
52 Bremsen 73 56 17 
53 Lenkung 11 5 6 
54 Z ugvorrichtung 2 2 
55 andere M ängel 60 36 24 

Ursachen bei Fußgängern 796 736 60 

in bezug auf 

Verkehrstüchtigkeit 58 49 9 
01 A lkoholeinf lu ß 55 4 6 9 
02 Einfluß anderer berauschender M itte l 

(z. B. Drogen, Rauschgift) 
0 3 Übermüd ung 
04 so nstige körperliche oder geistige Mängel 3 3 

falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahrbahn 688 651 37 
60 an Stellen, an denen der Fußgängerverkehr durch 

Polizeibeamte oder Lichtzeichen geregelt war 41 41 
61 an Fußgängerüberwegen ohne Verkeh rs regelung d urch 

Polizeibeamte oder Li ch tzeichen 
62 in der Nähe vo n Kreuzungen oder Einmündungen , Licht -

zeichenan lagen oder Fußgängerüberwegen bei 
dichtem Ver kehr 6 2 62 

an andere n Ste ll en : 
63 d urch p lötz l iches Hervortreten hinter Sichthindernissen 173 170 3 
64 oh ne auf den Fahr1eugverkehr zu achten 368 340 28 
65 durch sonst iges falsches Verha lten 43 37 6 
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Noch : 8 . Vorläufig festgestellte Unfallursachen und Umstände bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden 

Unfallursachen 
Syste-

1 matik- vorläufig festgestellte da von bei Unfällen 
Nr . Unfa llu rsachen und Umstände in sgesamt 

1 l innerorts außero r ts 

Noch: Ursachen bei Fußgängern in bezug auf 

66 Nichtbenutzen des Gehweges 

67 Nichtbenutzen der vorgeschriebenen Straßenseite 6 2 4 

68 Spielen auf oder neben der Fahrbahn 12 10 2 

69 andere Ursachen bei Fußgängern 31 23 8 

Ursachen bei Straßenverhältnissen 263 169 94 

Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn 236 156 80 
70 Verunreinigung durch ausgeflossenes Öl 97 76 21 
71 andere Verunreinigung durch Stra ßenbenutzer 7 5 2 
72 Schnee, E is 
73 Regen 11 3 64 49 
74 andere E inflüsse 19 11 8 

Zustand der Straße 26 12 14 
75 Spurri ll en, im Z usammenhang mit Regen, Schnee oder Eis 2 2 
76 anderer Zustand der Straße 24 12 12 

77 nicht ordnungsgemäßer Zustand der Verkehrszeichen 
oder -einrichtungen 

78 mangelhafte Beleuchtung der Straße 

79 mangelhafte Sicherung von Bahnübergängen 

Ursachen bei Witterungseinflüssen 37 17 20 

Sichtbehinderung durch 
80 Nebel 2 2 
81 starken Regen, Hagel , Schneegestöber usw. 12 7 5 
82 blendende Sonne 17 9 8 

83 Seitenwind 4 3 

84 Unwetter oder sonstige Witterungseinflüsse 2 2 

Ursachen bei Hindernissen 85 46 39 

85 nicht oder unzureichend gesicherte Arbeitsstelle au f 
der Fahrbahn 8 6 2 

86 Wild auf der Fahrbahn 22 5 17 
87 anderes Tier auf d er Fahrbahn 45 29 16 
88 sonst iges Hindern is auf der Fahrbahn 10 6 4 

Sonstige Ursachen 50 27 23 

Ursachen von anderen Personen als Fahrzeugführer 
oder Fußgänger 3 2 

Ursachen insgesamt 12 121 8 719 3402 
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Anmerkungen 

Unfälle und Verunglückte 

Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs 
auf öffentlichen Wegen und Plätzen Personen verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht worden 
sind . 

Bei den Unfällen werden unterschieden : 

Unfälle mit Personenschaden , und zwar 

Unfälle mit Getöteten : 
Unfälle, bei denen jeweils eine oder mehrere Personen getötet wurden; 

Unfälle mit Schwerverletzten : 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen schwer verletzt wurden; 

Unfälle mit Leichtverletzten : 
Unfälle, bei denen eine oder mehrere Personen leicht verletzt wurden . 

Unfälle mit nur Sachschaden, und zwar 

schwere Sachschadensunfälle : 
Unfälle, bei denen der Sachschaden bei einem der Beteiligten 3 000 und mehr DM (bis 1982: 1 000 
und mehr DM) ausmachte; 

Bagatellunfälle: 
Unfälle, bei denen der Sachschaden bei jedem der Beteiligten unter 3 000 DM (bis 1982 : unter 1 000 
DM) lag . 

Kriterium für die Zuordnung eines Unfalles ist die jeweils schwerste Folge. 

Es zählen als 

Getötete : 
Personen, die auf der Stelle getötet wurden oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben; 

Schwerverletzte : 
Personen , die unmittelbar zu stationärer Behandlung in Krankenanstalten eingeliefert wurden 
(Verbleib über 24 Stunden); 

Leichtverletzte : 
Personen , deren Verletzungen keinen Krankenhausaufenthalt erforderten . 

Art der Verkehrsbeteiligung 

Kraftfahrzeug 
Mofa , Moped, Mokick 
Kraftrad, Kraftroller 
Personenkraftwagen, Kombinationskraftwagen 
Bus 
Güterkraftfahrzeug 

Liefer- und Lastkraftwagen 
Sattelschlepper 
andere Zugmaschine 
Tankkraftwagen 
Lastkraftwagen mit Spezialaufbau 

landwirtschaftliche Zugmaschine 
Sonderkraftfahrzeug 

Straßenbahn 
Eisenbahn 
Fahrrad 
Sonstiges Fahrzeug 
Fußgänger 
Andere Person 




